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Satzung 
 

§ 1 Name, Sitz und Eintragung 
 
Der Verein führt den Namen „Förderverein Büchertalschule Maintal e. V.“, hat seinen Sitz in 
63477 Maintal, Mittelbucher Straße 60, und ist unter der Reg.-Nr. 1406 im Vereinsregister am 
Amtsgericht Hanau eingetragen. 
 

§ 2 Zweck des Vereins 
 

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 

„Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 

Zweck des Vereins ist die Förderung der Bildung und Erziehung in der Büchertalschule Maintal. 

Insbesondere soll der Verein Träger unseres außerunterrichtlichen Betreuungsangebotes für Schüler 

der Büchertalschule Maintal sein. 

Er soll dafür Sorge tragen, dass sich die Betreuungsarbeit an den Erkenntnissen moderner 

Grundschulpädagogik, Psychologie und Sozialpädagogik orientiert. 

Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder 

erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 

Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind, oder durch 

unverhältnismäßig hohe Vergünstigungen begünstigt werden. 

 

§ 3 Eintritt der Mitglieder 
 

Mitglied kann jede Person werden, die das 18. Lebensjahr vollendet hat. Über den schriftlichen 
Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand. 
 

§ 4 Beendigung der Mitgliedschaft 

 

1.   Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Streichung von der Mitgliederliste, Ausschluss oder Tod. 

2. Der Austritt ist gegenüber einem Mitglied des Vorstands schriftlich zu erklären. Er kann nur unter 
Einhaltung einer Frist von drei Monaten zum Schluss eines Geschäftsjahres erklärt werden. 

3. Ein Mitglied kann durch Beschluss des Vorstandes von der Mitgliederliste gestrichen werden, wenn 
es trotz zweimaliger schriftlicher Mahnung mit der Zahlung von Mitgliedsbeiträgen oder Umlagen 
im Rückstand ist. Die Streichung von der Mitgliederliste darf erst dann beschlossen werden, wenn 
nach der Absendung der zweiten Mahnung drei Monate verstrichen sind und in dieser Mahnung 
die Streichung angedroht wurde. Das Mitglied ist über die Streichung zu unterrichten. 

4. Ein Mitglied kann auf Beschluss des Vorstands aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn es in 
grober Weise die Interessen des Vereins verletzt. Ein Ausschluss kommt insbesondere in Betracht 

– wegen erheblicher Verletzung satzungsgemäßer Verpflichtungen, 

– wegen eines schweren Verstoßes gegen die Interessen des Vereins. 
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Der Vorstand muss vor der Beschlussfassung dem Mitglied Gelegenheit geben, sich mündlich oder 

schriftlich zu äußern; hierzu ist das Mitglied unter Einhaltung einer Mindestfrist von zehn Tagen 

schriftlich aufzufordern. Die Entscheidung über den Ausschluss ist schriftlich zu begründen und dem 

Mitglied mitzuteilen.  

Gegen die Entscheidung kann das Mitglied Berufung an die Mitgliederversammlung einlegen. Die 

Berufung muss schriftlich und innerhalb einer Frist von drei Wochen nach Absendung der Entscheidung 

gegenüber dem Vorstand erfolgen. Die Mitgliederversammlung entscheidet endgültig. 

 

§ 6 Mitgliedsbeitrag 
 

Von den Mitgliedern werden Jahresbeiträge erhoben. Darüber hinaus können zur Finanzierung 
besonderer Vorhaben Umlagen bis zu einer Höhe von zwei Jahresbeiträgen erhoben werden. Die Höhe 
des Jahresbeitrages und der Umlagen sowie deren Fälligkeit werden von der Mitgliederversammlung 
bestimmt. Auf Beschluss des Vorstandes können Mitglieder in begründeten Fällen von der Zahlung von 
Jahresbeiträgen und Umlagen befreit werden. 
 

§ 7 Vorstand 
 

Der Vorstand besteht aus:  1. Vorsitzende (r), 
     2. Vorsitzende (r), 
     sowie 3 Vorstandsmitglieder. 
 
Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der /die 1. Vorsitzende (r) und der / die 2. Vorsitzende (r); jeder 
von ihnen ist einzeln zur Vertretung des Vereins berechtigt. 
 
Die Mitglieder des Vorstandes müssen Vereinsmitglieder sein. Der Vorstand wird von der 
Mitgliederversammlung auf die Dauer von 2 Jahren gewählt; er bleibt jedoch nach Ablauf der Amtszeit 
bis zur Neuwahl des Vorstandes im Amt. Diese Vorstandsmitglieder bestimmen intern  
die 1. und 2. Vorsitzenden. 
 
Durch Beschluss des Vorstandes können besondere Vertreter im Sinne des § 30 BGB bestellt werden. 
Im Bestellungsbeschluss hat der Vorstand die Aufgaben des besonderen Vertreters zu definieren, ihm 
können bestimmte Projekte insbesondere aber die Geschäftsführung der vom Verein unterhaltenen 
Schülerbetreuung übertragen werden.  
 

§ 8 Mitgliederversammlung 
 

Die ordentliche Mitgliederversammlung findet jährlich statt. Außerdem muss die Mitglieder- 
versammlung einberufen werden, wenn das Interesse des Vereins es erfordert oder wenn die 
Einberufung von einem Fünftel der Mitglieder unter Angabe des Zweckes und der Gründe vom 
Vorstand schriftlich verlangt wird. 
 

§ 9 Berufung der Mitgliederversammlung 
 
Jede Mitgliederversammlung wird von / vom 1. Vorsitzender/n oder von dem / der 2. Vorsitzenden 
unter Einhaltung einer Einladungsfrist von zwei Wochen in Textform (insbesondere E-Mail) einberufen. 
Dabei ist die vom Vorstand festgesetzte Tagesordnung mitzuteilen. 
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§ 10 Beschlussfassung der Mitgliederversammlung 
 
Die Mitgliederversammlung wird vom / von 1. Vorsitzender/n, bei dessen Verhinderung vom / von  

2. Vorsitzender/n geleitet. Ist auch diese/r verhindert, wählt die Mitgliederversammlung aus ihrer Mitte 

den / die Versammlungsleiter / in. Die Mitgliederversammlung kann eine Ergänzung der vom Vorstand 

festgesetzten Tagesordnung beschließen, soweit dies nicht beabsichtigte Satzungsänderungen betrifft. 

Soweit die Satzung nichts anderes bestimmt, entscheidet bei der Beschlussfassung der 

Mitgliederversammlung die Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen; Stimmenthaltungen 

bleiben dabei außer Betracht. Zur Änderung der Satzung ist eine Mehrheit von zwei Dritteln, zur 

Änderung des Vereinszweckes und zur Auflösung des Vereins ist eine Mehrheit von neun Zehnteln der 

abgegebenen gültigen Stimmen erforderlich. 

Die Art der Abstimmung wird grundsätzlich vom / von Versammlungsleiter / in festgesetzt. Die 
Abstimmung muss jedoch schriftlich durchgeführt werden, wenn ein Drittel der erschienenen 
Mitglieder dies beantragt.  
 

§ 11 Beurkundung der Versammlungsbeschlüsse 
 
Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung sind zu Beweiszwecken wörtlich in einem Protokoll 
festzuhalten und vom / von jeweiliger/n Versammlungsleiter / in zu unterschreiben. Dabei sollen Ort 
und Zeit der Versammlung sowie das jeweilige Abstimmungsergebnis festgehalten werden. 
 

§ 12 Auflösung des Vereins 
 
Der Verein kann durch Beschluss der Mitgliederversammlung aufgelöst werden. Sofern die 
Mitgliederversammlung nichts anderes beschließt, sind der / die 1. Vorsitzende und der / die  
2. Vorsitzende die gemeinsam vertretungsberechtigten Liquidatoren. Dies gilt entsprechend für den 
Fall, dass der Verein aus einem anderen Grund aufgelöst wird oder seine Rechtsfähigkeit verliert. 
Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zweckes, fällt das 
Vermögen des Vereins an die Büchertalschule in Maintal, die es unmittelbar und ausschließlich für 
gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat. 
 

§ 13 Errichtung der Satzung 
 
Diese Satzung wurde in der Gründungsversammlung vom 21.2.1994 errichtet und ist ab 27.11.2023 in 
ihrer geänderten Form gültig. 

 


